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Gemeindeverwaltung Ganderkesee 
Frau Bürgermeisterin Alice Gerken- Klaas 
 
R a t h a u s                                                                                               30.06.2007 
 
 
 
Kindertagesstätten in der Gemeinde Ganderkesee 
 
Sehr geehrte Frau Gerken- Klaas, 
 
zur Weiterentwicklung der Kindertagesstätten in der Gemeinde Ganderkesee stellt die SPD-
Fraktion den folgenden Antrag: 
 

1. Die restlichen Spielkreise in der Gemeinde (Elmeloh, Falkenburg, Grüppenbühren) 
sind in Kindergärten umzuwandeln. 

2. Die sogenannten Springerstunden (zur Zeit etwa 7 – 8 % des Zeitbudgets) zum 
Ausgleich von Fehlzeiten ist bedarfsgerecht anzuheben. 

3. Die Gemeinde bemüht sich intensiv um eine sach- und fachgerechte Fortbildung der 
Fachkräfte in den Kindertagesstätten, um sie für die neuen Anforderungen zu 
qualifizieren (z.B. Dokumentation, Elternarbeit, etc.) Auf die Verantwortung des 
Landkreises (s. §3 Abs. 5 des Vertrages zwischen dem LK Oldenburg und den 
Gemeinden/ der Stadt Wildeshausen vom 12.06.1995) in diesem Zusammenhang sei 
hingewiesen.  

4. Der SPD-Antrag vom 16. Mai 2007 zur Erhöhung der Vorbereitungszeiten für 
pädagogische Mitarbeiter wird aufrecht erhalten. Als ersten Schritt werden die unter 1-
3 genannten Punkte beantragt und die in der DS 2007/211 erwähnten Punkte 
unterstützt. 

 
Begründung/ Erläuterung 
Hinsichtlich des Themas „Verfügungszeit von pädagogischen Mitarbeitern in Kindertagesstätten“ ist 
es für die SPD-Fraktion zunächst wichtig, dass die in den Spielkreisen geltende noch schlechtere 
Vorbereitungszeit ( 5 Stunden) dadurch aufgehoben wird, dass diese Spielkreise in Kindergärten 
umgewandelt werden. 
Zum andern ist offensichtlich, dass der Staat (Land, Landkreis, Gemeinde), der immer weitergehende 
Anforderungen an die Qualität der Arbeit der pädagogischen Mitarbeiterinnen stellt- s. 
Bildungsauftrag im Rahmen der vorschulischen Erziehung – auch für eine entsprechende Fort- und 
Weiterbildung Sorge tragen muss. Dies gilt natürlich auch für die technische Ausstattung. 
 
Die SPD-Fraktion wird demnach als ersten Schritt den genannten Punkten zustimmen (s. auch DS 
2007/211), hält aber ihren Antrag vom 16.Mai 2007 aufrecht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Johannes Mestemacher  
    


